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Anhang: Fragen des Hausregeltrainings März/April 2024 

1. Strafstoßschießen im Landespokal: Aufgrund von Feldverweisen, treten beide 

Mannschaften mit 7 Spielern an. Nachdem ein Schütze der Mannschaft A den 

ersten Strafstoß verwandelt hat, beleidigt er den Torhüter. Entscheidung? 

Rot, Innenraumverweis, Sonderbericht 

Fortsetzung des Strafstoßschießens nach Reduzierung von Team B 

 

2. Rücksichtsloses Foul im Mittelfeld. Der Gefoulte wird wenige Sekunden 

behandelt und verlässt kurz das Spielfeld. Wie entscheidet der Schiedsrichter, 

wenn der Spieler noch vor der Fortsetzung wieder das Spielfeld betreten will? 

Direkter Freistoß, Verwarnung, Spieler darf auf Spielfeld bleiben 

 
3. Ein Verteidiger stoppt knapp außerhalb des Strafraums den Ball. Danach lupft 

er ihn in die Höhe und köpft ihn seinem im Torraum stehenden Torhüter zu, der 

ihn ohne Probleme mit dem Fuß wegschießen kann. Verlief alles regelkonform? 

Nein, indirekter Freistoß wo Verteidiger köpft, Verwarnung 

 
4. Im Zuge eines Zweikampfs gelangt ein Spieler in die eigene Coachingzone ins 

„Aus“. Der Trainer ist mit der Leistung seines Spielers unzufrieden und macht 

ihm dies deutlich. Der Spieler stößt den Trainer daraufhin mit beiden Armen zu 

Boden. Entscheidung? 

Rote Karte, Innenraumverweis, Sonderbericht 

Indirekter Freistoß auf Begrenzungslinie 

 
5. Ein bereits verwarnter Spieler soll ausgewechselt werden. Noch bevor er das 

Spielfeld verlassen hat, zieht er sein Trikot aus. Entscheidung? 

keine persönliche Strafe 

 
6. Nach einem rücksichtslosen Foulspiel im Mittelfeld entscheidet der SR auf 

Vorteil. Kurze Zeit später erhält der „strafbare“ und bereits verwarnte Spieler 

den Ball und startet einen Konter der erfolgreich zu einem Tor führt. Hat der SR 

richtig entschieden? 

Spielunterbrechung 

Gelb/Rote-Karte aussprechen, Innenraumverweis 

Indirekter Freistoß am Ort des erneuten Eingriffs 

 
7. Bei einem Klärungsversuch köpft der Verteidiger innerhalb des eigenen 

Strafraums den Ball an den weit über der Schulter befindlichen Arm. 

Entscheidung? 

weiterspielen, keine persönliche Strafe 

 



Fußball-Landesverband Brandenburg e.V. 
 
Bewegte Zeiten – Zukunft bewegen 
 

 
Seite 5 

8. Einen Schuss auf das Tor kann der Torhüter fangen. Er will den Ball nach vorne 

schlagen. Nachdem Ball die Hand verlässt, jedoch bevor der Ball mit dem Fuß 

gespielt wird, spitzelt ein Angreifer den Ball weg und legt sich den Ball in 

Richtung Tor vor. Der Torhüter ist so verärgert, dass er dem Angreifer 

hinterherrennt und ihn heftig mit der Faust gegen den Rücken schlägt. 

Entscheidung? 

Indirekter Freistoß für Torhüter wo Ball weggespitzelt wurde 

Rot geg. Torhüter, Innenraumverweis, Sonderbericht 

 
9. Freistoß kurz vor dem eigenen Tor. Der Verteidiger will den Ball zum Torhüter 

zurückspielen. Als er sieht, dass der Ball zu schwach gespielt wurde und der 

frei vor dem Tor stehende Angreifer diesen bekommen könnte, rennt er 

hinterher. Er erreicht den Ball vor dem Angreifer, schießt mit der erneuten 

Ballberührung jedoch ein Eigentor. Entscheidung? 

Tor, Anstoß 

Verwarnung Verteidiger 

 
10. Der Torhüter holt einen neben das Tor geschossen Ball und wirft diesen zur 

schnellen Abstoßausführung zu seinem Verteidiger. Der Abstoß wurde korrekt 

in das Spiel gebracht, gelangt jedoch zum Angreifer, der den Ball in das leere 

Tor schießt. Der Torhüter war noch nicht auf dem Spielfeld. Entscheidung? 

Tor, Anstoß 

keine persönliche Strafe 


